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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l « ( f
für de »

Oberrhei « - Kreis .
N 1

* 7 7 Mittwoch den 24 September 1 84o »

Bekanntmachung .
Nro . 5090 . An der Größt ) . Thierarzneischule in Karlsruhe beginnt den 2 . November d . I . ein

neuer Kurs .
Die Aufnahme neuer Zöglinge findet den 29 . und 20 . Oktober statt, ; die Anmeldungen dazu sind

bei dem Lehrer Fuchs zu machen .
Karlsruhe den »8 . September 1845 .

Die Direktion der Thierarzneischule .
_ _ Dr . Teuffel .

Faftatitr ActzulsleUen .
Durch die Pensionirung des zweiten Hauptlch »

rers Thaddäus Bader zu Hüfingen ist die zweite
Hauptlehrerstelle an der kath . Bolkslchule daselbst
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommcn von
250 fl. jährlich , nebst freier Wohnung und Antheil
an dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 23l » Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist, erlediget worden .

Die Kompcrcnten um diese Hauptlchrerstelle
haben sich bei der fürstlich Fürstenbcrg '

schcn Stan .
desherrschask, als Patron , innerhalb 6 Wochen nach
Borschrift zu melden .

Dienst - Nart )rif !) ttti .
Die fürstlich Fürstcnbergischc Präsentation des

Schulkandidaten Joseph Kindler von Sumpfohren ,
gegenwärtiger Schulverwaltcr zu Zimmerholz , Be¬
zirks . Amts Engen , auf den erledigten Schul - ,
Meßner - und Organistendicnst daselbst , hat die
Staaksgenebmigung erhalten .

Die Lehrstelle an der neu errichteten öffentlichen
Schule bei der Pfr . Gemeinde Untergrombach ,
Oberamtsbezirks Bruchsal , wurde dem Schulkan -
didaren Löw Ackermann von Wenkhcim übertragen .

GbrigLeitttcve »Skksnnimacvurigeii .
F a h » d u n g.

1 sLörrachZ Nro . 21228 . Den Gebrüder Ber -
cher aus Tawetsch , Canio » Graubündren , Accor -
danten der «Lprengarbeitcn am Jsteincr Klotz, wur¬
den am 2 ü. Februar d. I . aus ihrer verschlossenen
Baracke mittelst Einbruchs circa >300 fl . in Bra »
banter Thalern bestehend entwendet .

Dringender Verdacht ruht auf drei Eisenbahn -
arbeitern mit Namen

Joseph Binder von Biesbeim im Elsaß,
Johann Stempflin von Großlangenheim in Baiern
Johann Roch aus der Schweiz .
Bis jetzt konnten wir aller Bemühungen unge¬

achtet keinen dieser 3 Pursche habhaft werden ,indem sich alle 3 nach dcr That aus dem dicffeitigen
Staatsgebiet entfernten , und Binder und Roth
auf flüchtigem Fuße sich befinden .

Wir bitten auf diese drei Pursche zu fahnden
. und wenn sic das Großherzogthum betreten , zul arretiren und an uns abzuliefcrn .

,
Die Pcrlcnsbeschrc,bring der Angeschuldigten

können wir nicht miitheilcn .
Lörrach den 16 . September I6ü5 .

Groß !, . Bezirksamt .
Fahndung .

1 sPforzheimZ Do . l007 . Franz Laver Beint -
ner von Wildenstein , Amts Meßkirch, hat heute früh
gegen 7 Uhr Gelegenheit gefunden , aus dieffcitiger
Anstalt zu entweichen , und wird dieses Behufs der
Fahndung unter Beifügung des Signalements be¬
kannt gemacht .

Sign a lcment .
Alter U0 Jahre , mittlerer Größe , Haare blond ,

Augcnbraunen blond , Augen blau , Gesichtsform
rund , Gesichtsfarbe gesund, Stirne offen , Nase ge-
wöluilich , Mund ditto, Zahne gut , Barlhaare
blond , Kinn rund , besondere Kennzeichen keine.

Kleidung .
Eine Kappe von halb leinen Tuch , Wamms ,

Hose und Weste von Zwilch , leinenes Hemd ,
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leinene Strümpfe , lederne Schuhe , ein blau ge»
streifteS Halstuch . Auf den Aermeln deS Warum -
seS, auf den Waden der Hofen und auf den Sei -
tentheilen der Weste ist daS Hauszeichen mit P .
V . V . aufgedrückt .

Pforzheim den 19 . September 1345 .
Gr . Bad . Verwaltung der polizeilichen Lerwah -

rungS - Anstalt .
Fahndung .

1 sPforzheim . j Nro . 982 . Martin Rößling
von Hemsbach , hat heule Abends 7 llhr Gelegen¬
heit gefunden , aus der polizeilichen Verwahrungs -
Anstalt zu entweichen , und wird dieses Behufs
der Fahndung unter Beifügung des Signalement »
bekannt gemacht .

Signale in ent .
Alter 16 — 17 Jahre , Große k‘ IHaare

braun , Stirne frei , Augenbraunen braun , Augen
braun , Nase stumpf , Mund aufgeworfen , Kinn
rund , Gesichtsfarbe gesund , Statur untersetzt , be¬
sondere Kennzeichen : der kleine Finger an der
linken Hand gekrümmt .

Kleidung .
Wamms , Weste und Hosen von Zwilch , leinen

Hemd , leinene Strümpfe , lederne Schuhe , ein
blau gestreiftes baumwollenes Halstuch . Auf den
Aermeln des WammseS , auf den Waden der Ho¬
sen und auf den Seirentheilen der Weste ist daS
Hauszeichen mit P . V . V. aufgcdrückt .

Pforzheim den 11 . September 18 ',5 .
Gr . Bad . Verwaltung der polizeilichen Verwah¬

rungs - Anstalt .
Fahndung .

1 sWaldkirch . j Nro . 1919, . Georg Spath von
Biederbach , ein berüchtiger Dieb , hat sich in der
Nacht vom 15 . auf den 16 . d . M . eines neuen
Diebstahls mit Einbruchs schuldig gemacht . Er
wurde vom Bestohlenen auf der That ergriffen ,
fand aber wieder Gelegenheit demselben zu ent¬
kommen . Man bittet sämmtliche resp . Polizeibe¬
hörden um die sorgfältigste Fahndung auf diesen
gefährlichen Menschen und um Einlieferung , wenn
er betreten werden sollte .

Derselbe ist 48 Jahre alt , 5 ' 5" groß , starker
kräftiger Constitution , hat eiu breites Gesicht , schwarze
kurz geschorne Haare , eine » starken Bart von glei¬
cher Farbe . Näher kann er nicht beschrieben werden .

Walkirch den 17. September 1845 .
Groß !' . Bezirksamt .

Landesverweisung .
sMannheim . ^ Georg Michael Fessel von Gold¬

bach , Oberamtsgcrichts ÄrailShcim , durch Urtheil
Gr . Hochpreißl . Oberhofgerichts vom 4 . Dezemb .
1843 Nr . 5326 —27 I Senat wegen Diebstal,ls zu
einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren verurtheilt , ist
mit dem Rest seiner Strafe begnadigt , und wird

in Folg « des allegirten hohen Erkenntnisses der
Großh . Bad . Lande verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 36 Jahre alt , 5 ' 5 " groß , Haare

blond und wenig , Augenbraunen blond , Augen
grau , Gesichtsform oval , Gesichtsfarbe gesund ,
Stirne hoch , Nase mitiel , Mund mittel , Zähne
gute , Barthaare rdthlich , Kinn rund .

Mannheim den 13 . September 1845 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

Landesv erwcisu ng .
1 Mannheims Lorenz Letter von Lehenweiler

K . W . Oberamtsgerichts Böblingen , durch Urtheil
Gr . Hochpreisl . Oberhofgerichts vom 18 . Mai 1844
Nr . 2135 I . Sen . wegen Diebstahls zu einer Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren verurtheilt , ist mit dem
Rest seiner Strafe begnadigt , und wird in Folge
des allegirten hohen Erkenntnisses der Großh . Bad .
Lande verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 34 Jahre alt , 6 ' 3" 5 ' " groß , hat

braune Haare und dergleichen Augcnbraunen , graue
Augen , ovales Gesicht , gejunde Gesichtsfarbe , mitt¬
lere Stirne , proportionirie Rase , gewöhnlichen Mund ,
gute Zähne , braune Barthaare rundes Kinn .

Mannheim den 13 . September 1845 .
Großh . ZuchrhauS -Lerwaltung .

Landesverweisung .
1 sMannheim .s Ezechiel Rall von Ennahofen ,

Königl . Würtemb . Oberamtsgericht Ehingen , durch
Urtheil des Gr . hohen Hofgerichls deS Mittelrhein »
krciseS vom 25 . November 1843 Nro . 13926 III .
Sen . wegen Diebstahls zu einer Zuchthausstrafe
von 2 Jahren verurtheilt , ist mit dem Rest seiner
Strafe begnadigt , und wird in Folge des allegirten
hohen Erkenntnisses der Großh . Bad . Lande ver -
wiesen .

Signalement .
Derselbe ist 23 Jahre alt , 5 ' 5 " groß , Statur

besetzt, GeslchtSform und Gesichtsfarbe schwarzgelb ,
Haare braun , Stirne nieder , Augenbraunen und
Augen braun , Nase dick , Mund klein , Zähne gut ,
Kinn rund , Bart schwach.

Mannheim den 18. September 1845 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

Aufforderung .
1 sNeustadt . ) Nr . 13,706 Johann Gromann

von Seppcnhofen Soldat beim Leibinfanterieregi¬
ment , war zu demselben auf den 31 . d . M . ein »
berufen , und begab sich einige Tage vorher von
Hause fort , umer dem Vorgeben , zu seinem Re -
gimenle einzurücken , er ist aber bis jetzt noch nicht
eingctrossen . Er wird daher aufgefordert , binnen
6 Wochen sich entweder bei seinem Regimcnte oder
dahier zu stellen , und sich über sein ungehorsames
Ausbleiden zu verantworten , widrigenfalls er der
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Desertion für schuldig erkannt , und « ine Vermö¬
gensstrafe von 1200 fl . gegen ihn ausgesprochen
auch die persönliche Lcstrasung Vorbehalten würde .

Neustadt den 17 . September 1845 .
Großh . Bad . F . F . Lezirksamr .

Signalement .
Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 9 "

, Körperbau schlank ,
Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haare blond ,
Nase stumpf .

Urtheil .
1 sSäckingen . f Nr . , 7449 . In Sachen

der Maria Kandier , Ehefrau deS Laver
Blum von Herrischried , Kl . ,

gegen
ihren Ehemann Z-aver Blum von da , Bekl .

Vermögens -Absonderung betr .
wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht erkannt :

Es sey das Vermögen der Klägerin von dem
des Beklagten abzusondcrn und habt dieser
die Kosten des Verfahrens zu tragen .

V . R . W .
Dieß wird in Folge hohen Iustizministerial - Er -

laffes vom 7 - März , 823 hiemit öffentlich bekannt
gemacht , und dabei bemerkt , daß die Klage am
5 . Juli eingereicht wude .

So geschehen
Säckingen den 6 . September 1845 .

Großh Bezirksamt .
Rieder .

Bekanntmachung .
1 sSchopsheim . Z Nro . 109 >2 . In dem Orte

Tegernau ist die Maul - und Klauenseuche unter
den Schaasen ausgebrochen , weshalb sogleich die
OrtS - und Stallsperre angeordnet wurde ; was
hiemit zur öffentlichen Kcnnlniß gebracht wird .

Schopfheim den 17. September 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Confiscation .
sLörrach . f Nr . I9L65 . Zu den unterm 27 . Juni

d. I . ausgeschriebenen 25 Pfund Zucker und ’/ 2
rohes Laumwollcn ^arn , welches bei Leopoldshöhe
vom Aussichtspersonale ergriffen worden , hat sich
kein Eigcnthüincr gemeldet . Es wird diese Waare
daher für confiszirk erklärt und Großh . Haupkzcll -
amt bei Lcopoldsiöbe zu weiterer Verfügung gestellt .

Lörrach den 28 . August , 845 .
Größt ) . Bezirksamt .

ConfiScation .
1 fLörrach .) Nro . 20129 . Zu jenen 32 Pfund

Zucker , welche das Grenzaussichtspersonolc in der
Nacht vom 2t ». auf den 25 . Juli in den Haltingrr
Reben ergriffen , und wegen welchen wir etwaige
Eigenthümcr zur Anmeldung ihrer Ansprüche un¬
term 30 . Juli d. I . öffentlich aufgefordert haben ,
hat Niemand Eigenthumsrechte begründet . Die

Waare wird daher für confiseirt erklärt , und Gr .
Zollbehörde zu weiterer Verfügung gestellt .

Lörrach den 28 . August , 845
Großh . Bczirksaint .

Confiscarions - Erklärung .
sKenzingen .) Sir . 2606 g . Wird der am 23 . April

d. I . bei dem Rdeindamme , wo die Gemarkungen
Weisweil und Wyhl zusammenstoßen , einem
Schmuggler abgejägie Käs ad 25 Pfund nebst
Sack re8p . den Werth zu Gunsten der Zollkaff «
für confiszirt erklärt :

Kenzingen den , 3 . September 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Unglücksfall .
1 sStockach .) Am 27 . März d» I . begab stch

der verhcirathete Landwirt !) Jakob Winter auk das
s. g . Oberlcnn seiner Scheuer um Skroh durch
die Ocffnung hinabzuwcrfen , durch welche die Gar¬
den hinausgezogen werden .

Wahrscheinlich glitt er am Rande dieser Oeff -
nung aus , und fiel durch dieselbe auf den Boden
der Scheuer hinab , welches kurz nachher seinen
Tod herbeisührte .

Wir dringen diesen Unglücksfall als Warnung -

zur öffentlichen Kcnntniß .
Stockach den , 6 . September 1845 .

Großh . Bezirksamt .
EonscriplionspSicytige .

Nach Ausweis der Geburlsbücher wurden in
nachgenannren Gemeinden die beigesctzrcn Indivi¬
duen geboren , welche , wenn sie noch am Leben
sind , zur Conscription pro 1846 gehören . Die Con -
scriptionsämter werden daher ersucht , diese Conscrip -
tionspslichtigcn , im Fall sie sich in ihren Bezirken
aufhallen sollten , zur Conscription zu ziehen und
darüber Nachricht an daS betreffende Amt gelangen
zu lassen .

In dem Stadtamt Mannheim .
I In der Entbindungsanstalt zu Heidelberg , am

23 . Dezember «825 : Val nrin Schert , Sohn der
Elisabeth » Schert angeblich von Mannheim .

In dem Amt Weinheim .
l In der Gemeinte Oberflockenbach , am 19 .

Juni 1825 : Franz Karl , Sohn der Maria Mag¬
dalena Zängerle , angeblich von Steinbach .

WiebsisHls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffen »-

lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmtlich «
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zn
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefcrn zu lassen .

In dem Amte Lörrach .
I Dem Eiscnbahnarbeiler Joseph Kodier zn

Istein wurden in der Nacht vom 15 . auf tcn 16 .
August aus seinem unverschloffenen Schlafzimmer ,
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ein Paar Hosen , ein Tschoben und ein Gilet ent¬
wendet . Diese Gegenstände waren von gleichem
Stoff , nämlich von hellblauem Tuche , wie solches
die Müller gewöhnlich tragen , auch waren die
Effekten noch bereits neu .

Lehntsblösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des ZehntablösungS -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt geinacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschloffen wurde :

In dem Amte Achern .
z Des der «vchuistelle Sasbach aus den Ge¬

markungen Sasbach und SaSbachried zustehenden
Zehntens .

Zn dem Oberamt Durlach .
5 Zwischen den Vertretern der Gemeinde Kd -

nigsbach und dem Heiligenfond daselbst .
Zn dem F . F . Amte Engen .

2 Zwischen Agnes Rigling und Eons , zu Alt¬
dorf und den Zehntpftichkigen zu Zimmerholz .

In dein Amte Gernsbach .
2 Des der kath. Pfarrei Selbach von der Ge¬

meinde Ottenau zustehenden Zehntens .
2 Des der kath . «schul - und Mcßnerei GernS -

bach von der dortigen Gemeinde zustchenden Zehn¬
tens .

Zn dem F . F . Amte Heiligenberg .
1 DeS der Großh . Domänenverwaltung Meers¬

burg von den Zehntpftichkigen zu Allmannshausen ,
Gemeinde Wittenhofcn , zustehenden Zehntens . ^

Zn dem Amt Hoffen heim .
S Des der kathol . Pfarrei Zazenhausen von Kä¬

siger Gemeinde zustehcnden Zehntens .
Zn dem Amte Neckargemünd .

2 Des der rvangrl . Pfarrei Michelbach auf der
Gemarkung Schwannheim zustehenden Zehntens .

In dem Oberamt Pforzheim .
2 Des dem Großh . DomänenfiscuS von den

ZehntpftiLligen auf Oefchelbrunner Gemarkung zu -
stehendcu Zehntens . .

Zn dem Oberamt Rastatt .
2 Des der Pfarrei Kuppenheim von der Gemar¬

kung dieser Gemeinde zustehenden Zehntens .
Zn dem Amt Sal em .

t Oes der Kirchenfadrik Bermatingen von den
Zchntpflichtigen auf dortiger und Mittelftenweiler
Gemarkung zustehenden Zehntens .

Zn dem Amt Stockach .
1 Des der Großh . kath . Pfarrei Orsingen von

der dortigen Gemeinde zustehenden Zehntens .
5 Des der Pfarrei Krumbach auf der Gemar¬

kung der Gemeinde VolkertShausen zustehenden
Zehntens .

Zn dem Amte lieberlingen .
2 Zwischen dem Spital Ueberlingen und den

Zehntpftichkigen zu Reuthehöf bei Andelshofen .

Zn dem Amte Billingen .
2 DeS der Universität Freiburg von der Stadt -

Gemeinde Villingen zustehenden % AntheilS am
großen Fruchtzchnten .

In dem F . L. Am te Walldürn .
l Des der Fürstl . Standeshcrrschaft Leiningen

von der Gemeinde Hdpfingcn zustehenden Zehntens .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab¬

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werben daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 7k bis 77 des ZehntablösungS -
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren , an¬
dernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrechtig -
ten zu halten .

UrsclusiverLennlnisse bei Lehnt -
Ablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alld dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichneten
adgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten Rcchtsnachtheils lediglich an die Zehntberech -
tigten verwiesen .

Zn dem Amt Radolphzell .
I Des der Pfarrei Bohlingen von den Zehnt -

pflichtigen von Moos zuftehenven Zehntens -
1 Des dem Kloster Feldbach von den Zehnt -

pflichtigen von Wange » zustehenden Zehntens .

rsürgermeisterwshlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei den

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

In dem Amte Brcisach .
I In Grczhausen : der bisherige Bürgermeister

Michael Fliegauf .
In dem Amt Waldkirch .

In Kahenmoos : Jakob Wölflc von da .

Nntergericylliche ÄuKoroerungen unv
tckekanntmsch ungen .

Schuldenliquidakisnen .
Alle diejenigen , welche an nachbenannte in

Ganr erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung dcS Ausschluffes
von der Ganlmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UnterpfandSrechke mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepfle -

gers und Gläubigerausfchuffes , Vornahme der Gü -
terverkaufe , Abschließung eines Stundung - - und
NachlaßvergleichrS abgeben , wobei die Nichterschei »



81S

«ende » als der Mehrheit der Erschienenen brilrrtend
angesehen werden .

In dem Amte Lörrach .
1 Gegen Johann Friedrich Höferlin von Hcr -

then , auf Freitag den 17. Oktober 1845 , früh 8
Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

1 Gegen Schreiner Friedrich Heiland von Kan -
dcrn , auf Freitag den 25 . Oktober 1845 , früh 8
Uhr , in diesseitiger Amtökanzln .

2 Gegen den Bürger und Schuftermcister Zöle¬
stin Kiefer von Herthcn , auf Mittwoch den i . Ok¬
tober 1845 , früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlci .

In dem Amte Staufen .
1 Gegen Hafner Jakob Philipp in Hcitersheim ,

auf Freilag den 3 . Oktober 1845 , früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

2 Gegen Johann Delbetto in Krozingen , auf
Montag den 6 . Oktober 1843 , früh 8 Uhr , in
diesseitiger Aintskanzlei .

In dem Amte Triller g .
l Gegen lihrenmacher Bruno Hecht von Nuß¬

bach , auf Dien st a g den 30 . September i 845 ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Gläubiger - Aufforderung .
l [ '3Jh'

iHhdmJ Diejenigen , welche an den ent¬
mündigten Johannes Hunzinger von F e l d b e r g
Forderungen zu machen haben , werden hiemit auf¬
gefordert , dieselbe

Dienstag den 7. Oktober d. I . ,
Bormittags 8 llhr ,

im Ochsenwirthshause zu Felvbcrg vor dem Notar
Gebhardt anzumelden und richtig zu stellen .

Müllheim den 20 . «September 1845 .
Grvßh . Amlsrevisorat .

Dörflingcr .
rät . Gebhardt ,'Notar .

Wrbvorlsvungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werben hiemit aufgefordcrt , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu¬
gefallenen Vermögens innerhalb der untenbcnann -
ten Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

I n d em A m t e L r i b e r g.
1 Der ledige Schmiv Joseph Hetlich von Rohr¬

bach , welcher sich bereits im Jahre 1831 nach
Amerika begeben und seither keine Nachricht von
stch gegeben hat ; — unterm 23 . August 1845 Nr .
9002 ; — binnen Jahresfrist ; — dessen Vermögen
in 950 fl . besteht .

In dem Amte Dillingen .
3 Anton Moser von Unterkirnach , welcher im

Jahr 1831 nach Rußland reiste und seither nicht¬

mehr von sich vernehmen ließ ; — unterm 6 « Sep¬
tember 1845 Nro . 14705 ; — binnen Jahresfrist ;
— dessen Vermögen in 250 st . besteht .

VrrscyollenyettserLlärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die ergangene »

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind vou
den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem F . F . Amte Mcßkirch .
1 Felix Gloggcr von Krecnheinstctten ; — unterm

15 . September , 845 Nro . 9900 , und zwar in
Folge diesseitigen Beschlusses vom 15 . September
1841 Nro . 8694 .

Wnlnriinvigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselbe«
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung _sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

In dem Landamt Freiburg .
3 Der ehemalige Soldat Joseph Faller von

Unteribcnthal ; —
'

unierm 11 . September 1845
Nr . 17461 ; — Pfleger : der Altbürgermeister Vogt
von dort .

In dem Amte Säckingen .
2 Die ledige und volljährige Bürgcrstochter

Magdalena Brogle von Säckingen , wegen perio¬
dischen Wahnsinn - ; — unterm 9 . September 1645
Nro . 17340 ; — Pstcger : der Maurer Joseph
Schmidt daselbst .

In dem Amt Waldkirch .
1 Der ledige Georg Sceboch von Gutach , wegen

Geistesschwäche ; — unterm 18. September 1845
Nio . 18362 ; — Pfleger : Andreas Scebach , Bür¬
gers in Gutach .

Offene Aktuarstelle .
1 Bei diesseitigem Amte wird die Aktuarsstelle

im Rcspiziatc des Justizbcamten binnen einem Vier¬
teljahr offen , welche mit einem Rechtspraktikanten
oder recipirten Scribentcn zu besetzen ist.

Der Gehalt beträgt je nach den Leistungen 350
bis 400 fl . nebst gewöhnlichen Accidenzien ; hiezu
Lusttragcnde wollen sich unter Vorlage ihrer Zeug¬
nisse an die unterzeichnet « Stelle wenden .

Villingcn den 16 . September > 845 .
Großh . Bezirksamt .

B l a t t m a n n.
Aautantrage und Verpachtungen .

Liege n fchafts Versteigerung .
l sTriberg . j Nro . 862 . Die zur Eantmaffe des

Bürgers und Bauers Andreas Saum von Neu -
kirch gehörigen Liegenschaften bestehend :

1 ) in einem zweistöckigen Wohnhaus sammt
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Scheuer und Stallung unter einem Dache ,
Speicher und einer Mahlmühle ,

2 ) 16 Ruthen Garten ,
5) 5 Morgen Ackerfeld ,
4 ) 5 Morgen Wiesen ,
5 ^ 45 Morgen Waid - und Bergfcld ,
6 ) 36 Morgen 3 Viertel >5 Rüthen Waldung ,

auf dem Mooshofe , gegen Morgen an die Wittwe
Löffler , gegen Mittag an Jakob Bürkle , gegen
Abend an die Gemarkung Gütenbach und gegen
Mitternacht an Anton Beha grenzend , im An¬
schläge zu 2000 fl .
werden am

Dienstag den Zo . September d . I . ,
Nachmittags von 4 Uhr bis Abends g Uhr ,

im Gasthause zum Ochsen in Neukirch einer öffent .
lichen Steigerung ausgesctzk, und soll der Zuschlag
erfolgen , wenn der Schatzungspreis und mehr ge¬
boten wird .

Die nähern Bedingungen werden vor der Stei¬
gerung bekannt gemacht werden .

Triberg den >6 . September 1845 .
Großh . Amtsrevisorat .

D o n s b a ch .
Liegenschaftsversteigeruug .

l ( Waldkirch . ) Die Wittwe des verstorbenen
Schreincrmeisters Bernhard Dorer dahier , towie
der Pfleger ihrer minderjährigen Kinder lassen am

Montag den 2Y September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

im Gasthaus zur Krone folgende Liegenschaften
öffentlich an den Meistbietenden zu Eigenthum ver¬
steigern :

Anschlag .
Va Jauchert Acker auf dem obern Felde ,

einscits Joseph Rau , anderseits Drechs¬
ler Dorers Wittwe 400 fl .

l Jauchert Acker auf dem untern Feld ,
einseils der St . Peterweg , anderseits
der alte Kothbach 1000 fl .

Waldkirch den >8 . September >645 .
Das Bürgerineisteramt .

Hoch .
rät . Weiß .

HofgutS - Lersteigerung .
1 [ @ t. Wilhelm . ) Mit obcrvormundschaftlicher

Genehmigung wird das Hofgut des minderjährigen
F in kan Wehrte in St . Wilhelm ( die sogenannte
Gefällmatte ) am

Donnerstag den 2 . Oktober d . 3 .,
Vormittags 10 Uhr,

einer abermaligen Versteigerung im SonnenwirthS -
hause in St . Wilhelm ausgcsetzt. Dasselbe besteht:

O In einem HauS mit Ockonomie - Gebäulich¬
keiten nebst den dazu gehörigen 8 Jauchert
großen Weidfeld ;

2 ) in 58 Jauchert meist schlagbarer Waldung ;
2 ) in >4 Jauchert Matten .
St . Wilhelm den 20 - September 1845 .

Das Bürgerineisteramt .
Schweitzer .

Liegenschaftsversteiger ung .
1 (Müllhcim . ) Der Unteilbarkeit wegen werden

die dem verstorbenen Bürger und Maurermeister
Johann t ^eorg Wagner und seiner rückgelaffenen
Wittwe Christina gcb . Gaßert von Dattingcn zugehö¬
rigen Liegenschaften am

Montag den 1z . Oktober d . I . ,
Nachmittags l Uhr,

im Gcmeindewirthshause zu Datlingen einer öf¬
fentlichen Versteigerung zu Eigenlhum ausgesetzt,
und zwar :

Häuser und Gebäude .
> ) Eine von Holz erbaute zweistöckige Be¬

hausung nebst Scheuer , Stallung und
Hof , hinten im Ort Datlinge » gelegen ,
neben der Dorfftraße und jung Ll! i-

. chael Nußbaumer , taxirt für 250 ß .
Ackerfeld .

2 ) 2 Viertel 2 Ruthen im Erlenthal , ne¬
ben Johannes Konrad und Jak . Tschudi ,
taxirt für 60 fl .

2 ) 28 Ruthen im Lochacker , neben Martin
Ekerle und Sebastian Gißel , tarirt für 15 fl .

4) lV a Viertel im erkauften Bann , neben
Anwand und Johann Jakob Sütter -
lin von Britzingen , taxirt für 70 st .

5 ) Ohngefähr l Viertel auf der Egge, ne.
den Brüklewirth Fünfgeld von Bug -
gingen und Johann Georg Weber von
dort , taxirt für 25 fl .

Matten .
6 ) 62 Ruthen im Fraitag , neben Johan¬

nes Gaßert und Anwander , für 70 fl .

Summa 620 fl .
Die Bedingungen werden vor der Steigerung

bekannt gemacht werden .
Großh . Amtsrevisorat .

Dörflinger .
rät . Lapp ,

Notar .
LirgenschaftSversteigerung .

t sHinterzarten .) Nr . > 1514 . In Folge richter-

licher Verfügung wird dem Georg Bank dahier
die Zwangsversteigerung deS sogenannten Disten »

hofS ^
Mittwoch den 1 . Oktober d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Adlerwirthshausc zu Hinlerzarten einer noch¬
maligen öffentlichen Versteigerung auSgesetzt wer¬
den , att :
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A . Hauser und Gebäude .

1 ) Ein zweistöckiges von Holz erbautes Wohn¬
haus mit Scheuer und Stallung und ange -
bautcr Hausmühle unter einem Dach .

2 ) Ein NcbenhauS von Holz erbaut mit Woh¬
nung und Scheuer .

3 ) Eine Klopfsäge ,
t») Eine Circularsäge .
5 ) Eine Kapelle .

6 . Grundstücke .
Garten , Ackern , Matten , Wald , und Waidfeld ,

zusammen 359 Jauchert Wiener Maaßcs .'
Zeder Steigerer hat einen annehmbaren Bürgen

zu stellen , und auswärtige Steigerer haben sich
noch mit legalen Leumunds - und Vermögenszeug -
nifsen auszmvcisen .

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gemacht,

'
können aber auch vorher beim

Bürgermeisteramt eingeseden werden .
Hinterzarten den September 1865 .

Das Bürgermeisteramt .
Faller .

v<lt . Hensler .
Rathschreiber .

Liegenschaftsversteigerung .
1 sDattingen .) Auf Eroßh . Bczirksamtliche

Verfügung vom 26 . Zuli d. Z . A .» Nro . 16570 ,
in Forderungssachen des Pfarrer » Dvld von
Schonach gegen Johann Jakob Huber und seine
Erben von hier , Forderung betreffend , werden nach -
stel)cnde Behausung und Liegenjchaften

Montag den >3. Oktober d . I .,
Nachmittags l Uhr ,

im Gemeindewirthshaus dahier im Wege der Voll -
streckung versteigert :

1 ) Eine einstöckigte Behausung , Hof ,
Scheuer und Stallung , nebst '/i
Viertel GemüS - und Grasgarten ,
neben Allmend , Fritz Köhler und
Gemeindehaus , Anschlag 500 fl »

2 ) 3i Ruthen Acker auf dem Hirzen 20 fl .
5 ) 62 Ruthen Acker auf dem Zwciacker 80 fl .
t») 29 Ruthen Reben im Roßenberg 30 fl .
5 ) 28 Ruth . Matten im untern Wah -

renbach ko fl .
6 ) 26/ . Ruthe » Reben allda 60 fl .
7 ) l Viertel 7 Ruth . Matten im Ro -

ßenberg 60 fl .
6 ) 25/ , Ruthen allda 15 fl .
9 ) 27V « Ruthen Matten im Hansel¬

brunnen 20 fl .
10 ) 27 '/ . Ruthen Reben allda k5 ft .
11 ) 27 '/ , Ruthen Reben im Roßenberg 60 fl .
>2 ) 35 Ruthen Acker auf dem ober «

Höger 15 fl .
i3 ) 2 Viertel Acker auf dem Herrenbuck ^ Lo ft .

50 fl .

60 fl.
UO fl.

150 fl .
70 fl .

70 fl.

lk ) 1 Viertel ?8 Ruthen Acker auf dem
Leinenbuck

15 ) 2 > Ruthen Reben in der untern
Dornen

16 ) 1 Viertel Acker an demKrummacker
17 ) 3 Viertel 65 Ruthen Acker auf den

Achtjaucherten
16 ) 71 Ruthen Acker auf dem Stollen
19 ) 1 Viertel 23 Ruthen Acker Vor -

Hofen
Döttingen den >7. September I8ü5l

DaS Bürgermeisteramt .
Gisel .

Liegenschaftsversteigerung ,
l fLütschenbach .) Zn Folge Großh . bezirkSamt -

licher Verfügung vom 13 . September v. Z . Nr .
21606 werden dem Jakob Grether , Schmidt dahier ,
im Wege der Vollstreckung

Montag den 13 . Oktober d . Z .,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gemeindewirthshause in Kaltenbach nachstehende
Liegenschaften öffentlich versteigert .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schatzungspreis oder darüber geboten wird .

Die Bedingungen werden vor Beginn der Stei¬
gerung eröffnet .

1 ) Eine einstöckige Behausung , worunter
eine gut eingerichtete Hufschmidte ist,
nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dach , außen im OrtLülschenbach 800 ff.

Acker .
2 ) 2 Viertel im Löhle . einseits Zakob

Wehrle , anderseits Math !» Gutmann »
Erben 200 fl .

3 ) 36 Ruthen in der Seuchen , einseits der
Weg , anderseits Georg LaiS 50 fl .

k ) 2 Viertel 12 Ruthen in der Langhal¬
den , einseits Fritz Oßwald , anderseits
Johann Schweindle 240 fl .

5 ) 1 Viertel 37 Ruthen im Stoßacker ,
einseits Fritz Oßwald , anderseits Za¬
kob Wehrte 150 fl

Wiesen .
6 ) 13 Ruthen beim Haus , einseits sich

selbst , anderseits Johannes Friedle 50 fl
7 ) 2 Viertel in der Gurgle », einscitS sich

selbst , anderseits Zohann Trrfzer 100 fl .
6 ) 2 Viertel auf der Schneuge , cinseitS

sich selbst , anderseits Zakob Schäfer 80 ff.
Weidfeld .

9 ) 2 Zauchcrt außer der Stelle , einseits
Zakob Schweindle , anderseits Zakob .
Schäfer , 25 fl .10 ) 2 Jauchert im Lippertsgraben , einsritS
MathiS Wehrle , anderseits Zohann
Schweindle 35 fl
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11 ) 5 Iauchert im Haselboden , einseitS die
Malten anderseits Johann Schwemdle 40 fl .

Waldung .
12 ) l Viertel am Gleichenberg , einseitS

Johann Trefzer , anderseits die Brach 5 fl ,
15 ) I Viertel 48 Ruthen allda , cinseiks Jo »

Pan » Trefzer , anderseits Mathis Guth -
inannS Erbe » 6 fl .

14 ) i Viertel am Kandernrcin , einseitS sich
selbst , anderseits Jakob Wehrte 5 fl .

15 ) l Iauchert > Viertel a » der Bruck -

Halde », cmseits Maehis Wehrle , ander »
seits Mathias GulmannS Erben 50 fl .

16 ) 2 Viertel am Kandernrcin , cmseits Fritz
Homberger , anderseits sich selbst 50 sl .

dt ) 1 Viertel 36 Rutl >cn am Köpfte, ein-
seirs Jakob Wehrte , anderseits Mathis
Gutmanns Erben 5 fl .

Lütsche -nbach den 17 . September 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Schäfer .
Liegen sch afrsvcrsteigerung .

1 sSt . Georgen auf dem Schwarzwald . ) In

Folge richterlicher Verfügung vom 5i . Juli d . I .
Nro . 8955 werden dein hiesigen Bürger Mathias
Günther , Schildmalcr , bis kommenden

Donnerstag den 25 . Oktober t . I . ,
von Nachmittags 2 Uhr bis Abends 8 Uhr ,

iin hiesigen Löwemvirthshause folgende Liegenschaf ,
Mn im ZwanzSweg öffentlich an den Meistbieten¬
den versteigert :

Ein zweistöckiges » eucrbauteS Wohnhaus mit

Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
nebst ungefähr 4 Ruthen Krautgartcn beim

Haus , neben Sonnenwirth HakenjoS , Lorenz
Lehmann und der Hauptstraße gelegen ,

gerichtlicher Anschlag 900 fl .
Die Steigerungsliebhaber werden mit dem Be¬

merken ungeladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Lchatzungspreis und darüber

geboten ist , und daß sich fremde Steigerer mit le¬

galen Sitten » und Vermögknszeugniffen auszuwei -

sen haben .
Die Bürgermeisterämter in eoang . Tenncnbronn

und Büchenberg werden dienstfreundschaftlich er¬

sucht , dies in ihren Gemeinden verkünden zu lasse»,
daß « S geschehen , hiehcr anzeigcn und die Gebühr
hiefür nachzunehmen .

St . Georgen den 18 . September >645 .
Das Bürgermeisteramt .

Weißer .
e «lt . Mayer .

Liegenschaftsversteigerung .
2 sSlaufen . ) Nro . 2576 . Nach amtlicher Ver -

fügung vom 19. Juli d. I . Nro . 16962 werden

den Franz Joseph Ste inleschc» E heleute von Bicn -

Hiezu eine

gen wegen Forderung des Georg Heß von Kro¬
zingen , die hienach verzeichnet «» Liegenschaften

Mittwochs den 15 . Oktober d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthause zum Löwen in Biengen , im ZivangS -

wege öffentlicher Steigerung ausgesctzt werden :
1 ) Ein Haus mit Scheuer , Stalung ,

Schopf , Hausplatz und Garten unten
im Orte Bicngen gelegen , ai -geschla-
gen auf 1400 fl .

2 ) ‘Ji Iauchert Acker im Außcrfeld , im
. Gstied 380 fl .

5 ) % Iauchert Acker im Dottighofcr Buck 220 p .
4 ) ‘A Iauchert Acker hinter dem Rebberg 340 ft .
5 ) Vt » " am Staufener Weg 280 ft .
6) 1 Viertel Acker im Mättleboll

'
18O ft .

7 ) % Iauchert Acker am ober » Offna -
dinger Weg 540 fl .

8 ) Vg Iauchert Acker und Matten in der
Stcinröhre 280 fl .

9 ) 1 Viertel Matten in den Sohlenmat¬
ten 100 fl .

10 ) 1 Viertel Matten allda 110 fl .
11 ) 1 Viertel Malte » hinter der Rohren 250 fl .

Summa 4080 fl .

,
Dies wird mit dem Bemerken öffentlich ver¬

kündet , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Anschlag und darüber erlöst wird .

Staufen den >5 . September 1845 -
Groß !' . Amtsreviforat .

I . A . d . A.
B ertsch .

Liegenschaftsversteigerung .
2 sBrandenberg . ) In Folge amtlicher Verfü¬

gung werden dem Bürger und Bürstcnhändlcr
Joseph Herr von Fahl am

Dienstag den 2l . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Adierwirthshause zu Fahl folgende Liegenschaf¬
ten an Meistbietenden öffentlich versteigert :

1 ) Eine einstöckige hölzerne Behausung
sammt »scheuer und Ltallung unter
einem Dach , cmseits Straße und an¬
derseits Tiefkünelbach , taxirk 650 fl .

2 ) Ein Stück Malten beim Haus und
Straße , Maß 581 Ruthen 485 fl .

3) 350 Ruthen Matten im Mätkle neben

Peter Kaiser und Mättlebach 290 ft .

Summa 1425 ft .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Scha -

tzungsprciS oder darüber geboten wird .

Brandenberg den 10 . September >645 .
Das Bürgermeisteramt .

_ ._
K u n z ._ ._

Beilage .
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